
Lesen beflügelt die Seele

köbil\
Katholische öffentliche B ücherei
St. Peter (Hoisten)

Neuere Schätzungen gehen davon
aus, dass etwa 80% der Bewoh-
ner Deutschlands über 14 Jahre
keine Bücherei (mehr) nutzen.

Unsere vor kurzem erstellte Jah-
resstatistik zeigt, dass auch in Ho-
isten die Anzahl der Menschen,
die den Weg in die Bücherei fin-
den, zunehmend geringer wird.

Dabei kann gerade in der heutigen
Zeit die Bücherei zu einem Treff-
punkt für alle die werden ,

. die in andere Welten ent-
führt werden wollen,

die Ausschau ^a ten ra:-
hilfreichen Erke- -:rissen'-'
ihre derzeitige La:enssitle: -

on, die Trost bra-:-en,
. die die Lesekon-:::enz lrg-

Kinder durch \,/c'esen \,,s'-
bessern wollen

. die sich einer^ sessere-
Durchblick wünsc':r

. die ihre eigenen S:ardpun<-
te verbal besser :=grunden
wollen

. die mehr Sact <: rpetenz
benötigen

. die sich atemlose Scannung
erhoffen

. die kleine Auszeiten m tägli-
chen Alltag brauchen

Wir laden Sie dazu ein. ^ unse-
rem Bestand zu stöbern. lhre Buch
und Lesetipps werden uns helfen,
unseren Medienbestand lhren Be-
dürfnissen anzupassen. \.,'Velche

Themen sind wichtig für Sie?
:.r.:,:,,:,: ,\/1/i; t1n6 gerne bereit uns
' um geeignete Titel zu be-

.:,:::i,,:,=::::m 

Ü h e n'

Liegt es lhnen am Hezen,
lhre individuellen Leseerfah-
rungen mit anderen zu tei-

? Dann kehren Sie doch
ns Literaturcafe ein. das
inmal im Monat an einem

Mittwochabend um 19.30h stattfin-
det. Die genauen Termine sowie
den Titel des aktuell zu lesenden
Buches entnehmen Sie bitte dem
Aushang an der Büchereitür.

Es ist uns wichtig, noch einmal
darauf hinzuweisen, dass die
Pfarrbücherei,,öffentlich" ist, d.h.
für alle Bürger und Altersgruppen
frei zugänglich ist, auch unabhän-
gig von ihrer Religionszugehörig-
keit .

Wir freuen uns auf eine große Le-
serschar.

M. Zimmer



köbil\
Kathol ische öffentliche Bücherei
St. Peter (Hoisten)

SiY wollen ein gutes Buch ver-
schenken? - wissen vor lauter Kri-
mis nicht, welcher zu lhren Mords-
gelüsten passt? - möchten sich in

vergangene oder fantastische Zei-
ten beamen?
Doch die Auswahl fällt lhnen

schwer?
Da haben wir einen tollen Tipp für
Sie:

Amffir,
stellen wir im Rahmen des Litera-
turcafös ab 19.30 Uhr neue Bü-
cher mit kurzer lnhaltsangabe und
Leseprobe vor.
Natürlich dürfen auch Sie lhr der-
zeitiges Lieblingsbuch vorstellen!

Wetten, dass Sie mit guten Tipps
nach Hause gehen?!

wollen:

Die Bücherei St. Peter Hoisten hat
geöffnet
Dienstag von 1 1.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 - 19.00 Uhr
Sonntag von 10. 15 - 12.00 Uhr

Leih Dir was!!l

Die KÖB St" Peter in Hoisten beteiligt slch seitÄnfang
dleses Jahres an dern Fregramm ,,Lesest*rt - Drei
ffie***ms€e*me ääbr **s ä*meaeo'- Bi§ Er:d* 2*1& erhai-

ten die jeweils dreijähriEen Kinder kostenlos das

Lesesäart*§et-!§. Es betnh*&tet ein wundenschönes

Bi{d*nb*c}.l" eän Wir*r*e!-Pcster s.owie prenfuoltre Tipps

rund urns Vortesen. '

Bei der kurziro*ilig*rr Auft*ktveran*taltung mit
Bi§derbucftkims in'a .iareuar E<,*mntem bere$ts eäx:*ge §ets
verteilt werden, Ins l-eben gerufen wurde das bundes-

wexfle fri]f"rk*atd8iche Leseförd*rpreieid v*tt"t &*'§*nnisäeri$rY}

ft;r Bildung und FcrscFtu*g und unqesetzt wird es van

derStiftung Lesen: wurw.lesestart-de

DurcFr Y#§d-§§§tr" §lehe etterr.r_
. vem'raittell.l §xe §§:resr Klmder* N;*ne u*ad Gefu*,rgen{tei§

sowie Freude an Geschichten und Texten,
' fördern Sie wie von selb,st deren Konzentration
* err-queite.r! Sie deren l&tcrtschak atnd das Venstehen

von Zusammennängen
' rn*tiuierer': §ee sie zun'r sesbstärrdigen t_eser"u ur.rd ver-

schaffen ihnen dadurch bessere Bildungschancen.

W§r §adeut §le a.lr:d §*rr.Kimd seflr irergäiai.c eim" u$*§ e{-t
b*suclren. darnis wir sl':ner* das l**sesiart-§et aqistr*äfi-
dug*n kömme*'a" Ktnder" düe dert Kür.ed*rgaräem besu-
chen, erhalten an ihrem dritten Geburtstag einen ent-
sprechenden Gutscl'lein.

Win fr.er*em s.:l"ls auf Sie.

Fun- das *{ichereitearn
FraL* Ztmrfier


